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und dann sind "normale" Stunden nicht erlaubt? Ich kann meine Stunden mit meinen
Mentoren zusammen gestalten wie ich will. Wenn was nicht lief, dann wird mir das
gesagt und ich versuche daran zu arbeiten. Die Schulleitung ist, wenn überhaupt, nur
bei UBs anwesend. Ansonsten hat die auch keine Zeit sich ständig in meinen Unterricht
zu setzen.

Was genau soll diese ständig Beobachtung bringen? Du bist doch kein kleines Kind
mehr.

Mein Ref ist schon ewig her. "Normale" Stunden, wie zum Beispiel mal Übungsstunden in
Mathe, waren nicht erlaubt ��. Mein Mentor war eher eine Belastung. Er hatte starke
Disziplinprobleme, was auch meine Stunden beeinflusste, wenn er in den Unterricht kam.
Passte ihm was nicht brüllte er mit mir oder den Schülern rum. Konstruktive Kritik erhielt ich
nicht.

Die beiden letzten Fragen stellte ich mir auch oft (hatte ja auch schon Kinder).
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